
OSTERN 
ENTGEGENGEHEN 
SONDERAUSGABE Fastenzeit 2024 

Die Pfarrnachrichten für 2 Wochen vom 10. bis 25. Februar 2024 
liegen ebenfalls aus! 
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Wort für die Fastenzeit 

„Die Freude kann nur dann um sich greifen, wenn wir alles Unnötige in 

uns ‚entrümpelt‘ haben“ 

Dieser Satz stammt von Andres Kardinal Arborelius, dem langjährigen Bischof 
von Stockholm, der 2021 im Auftrag des Papstes in Köln visitiert hat.  
Von der diesjährigen MISEROR-Fastenaktion möchte ich diesen Gedanken hin-
zufügen: „So kann die Fastenzeit eine Zeit der inneren Umkehr werden, in der 
ich nicht immer nur an mich denke, sondern Verzicht übe zugunsten anderer. 
Eine Zeit, in der ich den Dialog mit Gott suche, um das wirklich Wichtige in den 
Blick zu nehmen."  
Dieses Anliegen bekommt in einer Zeit der zunehmenden Verunsicherung 
größere Bedeutung. Manches wurde als veraltet „über Bord geworfen“. Ande-
res ist in Vergessenheit geraten, weil so viel Neues auf uns einströmt. Die Glo-
balisierung mit der damit verbundenen Migration ist eine bleibende Heraus-
forderung. Die gar nicht mehr „neuen“ Medien beherrschen unseren Alltag, 
der sich massiv verändert hat und weiter verändern wird.  
Die Bedrohung durch Populisten, Nationalisten und Rechtsextremisten, die 
sich oftmals als „Wolf im Schafspelz gut bürgerlich“ tarnen, der Klimawandel, 
Kriege und manches andere, was nicht so sehr im öffentlichen Blick ist, geben 
Zukunftsfragen und Ängsten neue Nahrung.  
Damit sind wir wieder bei der Frage:  Was zählt im Miteinander? Was gibt mei-
nem Leben Sinn? Wie kann ich es angesichts hoher Erwartungen und des ge-
sellschaftlichen und beruflichen Drucks gestalten ohne unterzugehen?  
Die Fastenzeit ist nach dem Karneval eine gute – traditionell bewährte – Gele-
genheit das eigene Leben in Familie und Freundeskreis sowie in unseren Pfarr-
gemeinden und der Kirche, in Frechen und seinen Stadtteilen, in Deutschland 
und der Welt zu überdenken – und in kleinen, aber konkreten Schritten – an-
ders zu handeln. Die Freude kann nur dann um sich greifen, wenn wir alles Un-
nötige in uns ‚entrümpelt‘ haben.  
Ich wünsche uns, dass mir und Ihnen die äußere und innere „Entrümpelung“ 
gelingt. Dass wir durch innere Umkehr und Verzicht sowie den Dialog mit Gott 
das wirklich Wichtige (wieder) in den Blick nehmen. 
Dreimal Frechen Alaaf! Und dann gesegnete Fastenzeit!  
Im Namen des Seelsorgeteams Ihr und euer               Christof Dürig, Pfarrer   
 

Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Leserin, lieber Leser, 
Mit dem Aschermittwoch beginnt 
nach den fröhlichen Karnevalsta-
gen die Fastenzeit, eine Zeit, mit 
der viele nichts (mehr) anfangen 
können. Aber auch eine Zeit, 
Neues und Wertvolles für sich zu 
entdecken! Zahlreiche Angebote in 
der Pfarreiengemeinschaft Fre-
chen, die wir in dieser Sonderaus-
gabe vorstellen, bieten Gelegen-
heiten diese Wochen sinnvoll und 
einmal anders zu gestalten.   
Wir laden Sie ein, sich darauf einzu-
lassen: Machen Sie mit!  
 

 
 
 
 
 
 
 

…die Domino-Effekte des Alltags 
zu stoppen. Die schlechten 
Gewohnheiten; die einge-
schliffenen Verhaltensweisen; das, 
was scheinbar unveränderlich 
immer so ist.  
„Wer sich auf seinem Lebensweg 
an Jesus zu orientieren bemüht, 
kann einen befreienden 
Christusglauben leben….“ 

              Hans Küng 
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Gottesdienst- und Predigtreihen sowie 

Predigtgespräche  

Auch in dieser Fastenzeit gibt es einige Reihen, die 

sich wie ein roter Faden durch die kommenden Wo-

chen im Blick auf das Osterfest durchziehen. 

 Das Hungertuch „Was ist uns heilig?“ ist in jedem 
Gottesdienst eine Einladung darüber nachzu-
denken und wird immer wieder thematisiert.   

 Pater Matthäus Pazheveettil predigt in den Vor-
abendmessen um 17.00 Uhr in St. Audomar zu 
den jeweiligen Sonntags-Evangelien.     

 Pfarrer Christof Dürig und Kaplan Sebastian 
Andrady werden die Donnerstagsmessen um 
18.00 Uhr in St. Antonius meditativ gestalten.    

 Die Früh- und Spätschichten mittwochs bzw. 
donnerstags in St. Antonius bzw. St. Mariä Him-
melfahrt geben allen Interessierten – also nicht 
nur den Gemeindemitgliedern in Habbelrath 
und Grefrath die Möglichkeit, sich auf das MISE-
ROR-Thema „Interessiert mich die Bohne“ einzu-
lassen. Die diesjährige Fastenaktion von Misereor 
macht aufmerksam auf die Sehnsucht nach einer 
gerechten Welt ohne Hunger.   

 Nach den Sonntagsmessen in St. Antonius gibt 
es im Café Klein gegenüber der Kirche die Mög-
lichkeit zum Austausch über das Evangelium 
bzw. zum Predigt-Nachgespräch. Dies greift eine 
Idee vom Bibelstammtisch auf.   

 Für Familien gibt es je nach Alter unterschiedli-
che Angebote: für die Jüngeren die „Gottesge-
schichten“ (Hl. Messe für Familien mit Kleinkin-
dern) in Heilig Geist und die Kleinkindgottes-
dienste in der Hildeboldkirche. Für die Grund-
schulkinder – insbesondere die Erstkommunion-
kinder, Eltern und Geschwister – Familienmessen 
in mehreren Kirchen.  

Aschermittwoch 

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei…“, so mag uns 
der eine oder andere Schlager noch in den Ohren 
klingen. Aber: Ist wirklich „Alles“ vorbei? Es beginnt ja    
etwas Neues, ein anderer Zeitabschnitt: die Fasten-
zeit oder österliche Bußzeit. Sie beginnt mitten in der 
Woche, mitten im Alltag, eben am Aschermittwoch. 
Konfettiwolken, Paukenwirbel und Trompetenfan-
fare sind vorüber. Es beginnt mit dem Aschenkreuz. 
Ein Zeichen, das zum Nachdenken ermutigt. Die 
Übersicht der zahlreichen Gottesdienste am Ascher-

mittwoch, 14. Februar, mit Austeilung des Aschen-
kreuzes, finden Sie in der Gottesdienstordnung. 

SONDERAUSGABE FASTENZEIT 2023 

Hl. Messen in der Fastenzeit  

mit und für Kinder 

Kleinkindergottesdienste,  
mit Tauferinnerung 
Am Sonntag, 18. Februar, feiern wir einen Kleinkinder-
Gottesdienst mit Tauferinnerung um 14.30 Uhr in der Hil-
deboldkirche in Königsdorf.  
Am Ostermontag, 1. April, finden die Gottesgeschichten 
um 11.00 Uhr in der Hl. Geist-Kirche in Bachem auch mit 
Tauferinnerung statt. 
Bitte die Taufkerzen mitbringen! Eingeladen sind alle jun-
gen Familien und besonders die Täuflinge des vergange-
nen Jahres mit ihren Familien, Paten und Großeltern!  
Herzliche Einladung zur Begegnung mit Plätzchen, Saft 
und Kaffee im Anschluss! 

Weitere Kleinkindergottesdienste  
 „Gottesgeschichten“, Hl. Messe für Eltern mit kleinen 

Kindern: Sonntag, 25. Februar, 11.00 Uhr in der Heilig 
Geist-Kirche in Bachem. 

 Hl. Messe, mit parallelem Kleinkindergottesdienst (Hil-
deboldsaal): Palmsonntag, 24. März, um 11.00 Uhr in 
der Hildeboldkirche in Königsdorf. 

Familienmessen für „größere“ Kinder 
In der Zeit der Erstkommunionvorbereitung feiern wir zahl-
reiche Gottesdienste für Familien mit ihren Kindern. Diese 
Familienmessen sind wesentlicher Teil der Hinführung für 
die Mädchen und Jungen zum Fest der Erstkommunion 
und werden inhaltlich und musikalisch besonders für die 
Kinder gestaltet. Selbstverständlich können auch andere 
Familien und weitere Interessierte daran teilnehmen. 
 

Datum Uhrzeit Kirche 

Sonntag, 11.02.2024 11.00 Uhr  Hildeboldkirche 

Sonntag, 18.02.2024 

9.30 Uhr  St. Maria Königin 

9.30 Uhr .St. Antonius 

11.00 Uhr  St. Audomar 

Sonntag, 25.02.2024 11.00 Uhr  St. Audomar 

Samstag, 03.03.2024 

11.00 Uhr  St. Audomar 

11.00 Uhr 
 Hildeboldkirche 
 anschl. Soli-Brot Aktion 

Sonntag, 10.03.2024 11.00 Uhr  St. Audomar 

Sonntag, 17.03.2024 9.30 Uhr  St. Maria Königin 

Samstag, 23.03.2024 18.30 Uhr  Hl. Geist 

Sonntag, 24.03.2024 
9.30 Uhr  St. Antonius 

11.00 Uhr  Hildeboldkirche 
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Hl. Messen besonders gestaltet 

7 besondere Marienmessen mit Andacht             
in St. Mariä Himmelfahrt 
In St. Mariä Himmelfahrt, Grefrath, hat die Andacht zu 
den Sieben Schmerzen Mariens eine lange Tradition. 
Die Piéta aus dem 15. Jahrhundert (Maria mit dem to-
ten Jesus auf ihrem Schoß, die Schmerzensmutter), 
gibt seit Generationen Menschen Trost und Kraft in ih-
rem eigenen Leid.  
An den Samstagen der Fastenzeit, jeweils um 8.30 Uhr, 
laden wir zur Mitfeier der Hl. Messe mit Andacht zu 
den Sieben Schmerzen Mariens ein, beginnend am 

Samstag, 17. Februar.  

Bei der Betrachtung der Schmerzen und des Leids der 
Gottesmutter beten wir auch für die Menschen heute, 
die unter Krankheit und Trauer, in Krieg und Flucht 
und Vertreibung Ähnliches erleben müssen wie Maria!  

Hl. Messen mit Krankensalbung 
Im März laden wir zu Hl. Messen mit gemeinsamer 
Feier der Krankensalbung herzlich ein. Die Krankensal-
bung ist ein Sakrament der Stärkung, ein tröstendes 
Zeichen der heilenden und helfenden Nähe Gottes in 
Krankheit und Not.  
Dienstag, 5. März, 15.00 Uhr in St. Antonius 
Donnerstag, 7. März, 14.30 Uhr in St. Ulrich 

Dienstag, 12. März, 18.00 Uhr in St. Audomar 
Dienstag, 19. März, 15.00 Uhr, Hildeboldkirche 

Selbstverständlich ist es darüber hinaus möglich, die 

Krankensalbung zu Hause, im Krankenhaus oder Senio-

renheim zu empfangen. Dafür steht die Notrufnummer 

02234/9369141 von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr zur Verfü-

gung, über die ein Priester erreichbar ist.  

 

Meditationen / Andachten 

Taizé-Gebet in St. Maria Königin 
Gesang, Gebet und Stille in Gemeinschaft 
Herzliche Einladung zum den nächsten Taizé-Gebeten 

am Freitag, 16. Februar, und Freitag, 22. März, 

jeweils um 20.15 Uhr in St. Maria Königin! Gemeinsam 
singen, beten und Gottes Gegenwart in der Stille erfah-
ren – Aufatmen für die Seele in herausfordernden Zei-
ten.  
Um 19.45 Uhr proben wir in der Kirche mit allen, die 
eine zweite Stimme lernen möchten. 
Im Anschluss Beisammensein mit Getränk (Wein-
spende willkommen!) und Knabberei. 

Beate Schweer, Ingrid Engbroks und Ruth Linden 

 

Früh- und Spätschichten in St. Antonius /  
St. Mariä Himmelfahrt 
Das diesjährige MISEREOR-Motto 

„Neues Leben leben – Tragen und getragen werden“ 

ist Thema der Früh- und Spätschichten in St. Antonius 

und St. Mariä Himmelfahrt. Sie werden von unterschiedli-

chen Personen vorbereitet und sind eine Einladung, den 

Tag mit einem geistlichen Impuls zu beginnen bzw. ab-

zuschließen. Die Termine sind: 

St. Mariä Himmelfahrt, Grefrath 

Donnerstag, 22.02.2024, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 29.02.2024, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 07.03.2024, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 14.03.2024, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 21.03.2024, 19.00 Uhr 

St. Antonius, Habbelrath 

Mittwoch, 21.02.2024,   6.30 Uhr 

Mittwoch, 28.02.2024, 19.00 Uhr 

Mittwoch, 06.03.2024,   6.30 Uhr 

Mittwoch, 13.03.2024, 19.00 Uhr 

Mittwoch, 20.03.2024,   6.30 Uhr 

Nach den Frühschichten in Habbelrath besteht die Mög-

lichkeit zum gemeinsamen Frühstück im Café Klein.  

 

Weitere Angebote in der Fastenzeit 

Bibelgespräch in der Fastenzeit 
Freitags in St. Severin um 19.00 

In diesem Jahr möchten wir uns nicht mit den Lesungen 
des jeweiligen Sonntags beschäftigen, sondern wir ha-
ben die Anregung der ökumenischen Bibelwoche aufge-
nommen, ganz an den Anfang der Bibel, ins Buch Gene-
sis, zu schauen. In der Ankündigung für die Bibelwoche 
heißt es: Unsere Welt ist voller Widersprüche und Span-
nungen. Die Texte der Urgeschichte spiegeln genau das 
wider und lassen uns damit klarer und tiefer auf unsere 
Wirklichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen vom 
„Alles war sehr gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich 
böse von Jugend auf“. Sie erzählen von innigem Verste-
hen und von babylonischer Verwirrung. In all dem be-
gegnen wir uns selbst und es begegnet uns Gott.  
16. Februar:  Zeit und Raum, Gen 1,1-2,4,  

mit Christof Dürig            
23. Februar: Gut und Böse, Gen 3,1-24 

 mit Albert Kikalulu 
1. März: Fluch und Schutz, Gen 4 

mit Christof Dürig 

8. März: Tod und Rettung, Gen 7, 1-10, u. 8,18-22    
mit Bettina Straetmanns 

15. März: Bund und Leben, Gen 9,1-17     
mit Kai Schockemöhle 

22. März: Sprache und Verwirrung, Gen 11,1-9    
mit Bettina Straetmanns 
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Weltgebetstag in unserer  

Pfarreiengemeinschaft 
Palästina….durch das Band des Friedens 

In unserer Pfarreiengemeinschaft Frechen finden die 
Gottesdienste am Freitag, 1. März, in drei Gemeinden 
statt: 
St. Mariä Himmelfahrt, Grefrath, 15.00 Uhr, 

im Johannessaal Gottesdienst, anschließend Imbiss 
und Begegnung 
St. Audomar, Innenstadt, ab 15.00 Uhr,  
Ankommen und Stehkaffee, 15.30 Uhr Ländervortrag 
von Frau Dr. Plamper, 16.30 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend Imbiss.     
St. Sebastianus, Königsdorf, 18.00 Uhr,  
Gottesdienst in der Hildeboldkirche, anschließend Be-
gegnung und Imbiss im Hildeboldzentrum. 

Wir laden alle Frauen dazu herzlich ein und freuen uns 
auf interessante Gespräche und Begegnungen. 

Das kfd-Vorstandsteam: Gerda-Marie Becker,  

Annette Köllen, Anni Müller 

Bußgottesdienste  
Bußgottesdienste laden zur gemeinsamen Gewissens- 
erforschung und Bitte um Vergebung ein – und kön-
nen so sinnvoll das Bußsakrament (Beichte) ergänzen. 
 Freitag, 15. März, 18.00 Uhr, Hl. Messe als Bußgot-

tesdienst in St. Mauritius  
 Mittwoch, 20. März, 18.00 Uhr, Hl. Messe als Buß-

gottesdienst in St. Ulrich 
 Freitag, 22. März, 19.00 Uhr, Bußgottesdienst in  

St. Audomar 
 Dienstag, 26. März, 19.00 Uhr, Bußgottesdienst in  

St. Antonius 
Im Anschluss an jeden Bußgottesdienst besteht Beicht-
gelegenheit! 

Beichtgelegenheit in der Fastenzeit 
Das Sakrament der Versöhnung, die Beichte, ist das 
Aussprechen der eigenen Schuld und die persönliche 
Zusage der Vergebung Gottes durch den Priester.  
Regelmäßige Beichtgelegenheit ist samstags um 16.30 
Uhr in St. Audomar. Zusätzlich am Samstag, 30. März, 
um 15.00 Uhr in St. Antonius. 

Nach den Karfreitagsliturgien ist ebenfalls Gelegenheit 
zum Empfang des Bußsakramentes.  

Sie können ein Beichtgespräch auch mit einem 

Priester persönlich vereinbaren. 

 
Kreuzwegandachten 
Seit dem 13. Jahrhundert betrachten Christen den Lei-
densweg Jesu. In unserem Seelsorgebereich finden fol-
gende Kreuzwegandachten statt: 

St. Maria Königin:  
Dienstag, 21. März, 17.00 Uhr, gestaltet von der kfd 

St. Antonius, Habbelrath 

jeden Donnerstag um 17.30 Uhr  

St. Ulrich, Buschbell 

jeden Mittwoch um 17.30 Uhr  

St. Mariä Himmelfahrt, Grefrath  
jeden Freitag um 17.00 Uhr (außer am 1. März) 

St. Audomar 

Freitag, 8. und 15. März, um 18.00 Uhr  

St. Mauritius  

jeden Freitag um 17.30 Uhr  

Jugendkreuzweg „Dein POV“ 
„Dein POV“ - Der diesjährige Jugendkreuzweg in Frechen 
steht genau unter diesem Motto. Schon mit dem Motto 
wird deutlich, dass sich dieser Kreuzweg von anderen 
Kreuzwegen unterscheidet. 
POV steht für Point of View. Das Konzert von der Empore 
aus, ein Gleitschirmflug mit der Helmkamera oder Down-
hillfahren mit der GoPro gefilmt – so zeigen Menschen 
Teile ihres Lebens aus ihrem Blickwinkel auf Social Media. 
Es gibt auch Fotos und Videos, die mit POV verschlag-
wortet sind, die den Standpunkt und die Sichtweise der 
Menschen zeigen, die sie gemacht haben. Sie machen ih-
ren Standpunkt mit Kommentaren und Meinungen klar 
und zeigen, wofür sie stehen und was sie zu dem verlink-
ten Thema denken. In Videospielen wird POV genutzt, 
um sich mit einer Spielfigur zu identifizieren und das 
Spiel aus der Ego-Sicht dieses Charakters zu spielen. Im-
mer wieder wird #POV auch verwendet, um sich in an-
dere Menschen oder sogar Gegenstände hineinzuverset-
zen. Die Abkürzung POV bezieht sich also auf Stand-
punkte, Sichtweisen und Blickwinkel.  
Das soll auch mit der Kunstform des Comics bzw. der 
Graphic Novel ausgedrückt werden. Da gibt es Gedan-
ken- und Sprechblasen. Laute werden explizit aufge-
schrieben. Sichtweisen und Standpunkte sollen gesehen 
und gehört werden.  Das Vorbereitungsteam ist ge-
spannt, was dein POV zum Jugendkreuzweg ist. 
Der ökumenische Jugendkreuzweg mit seinen Stationen 
richtet sich dabei mit seiner modernen Darstellungsform 
an alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen. 
Was man braucht um mitzumachen? Ein Handy mit ent-
sprechendem Datenvolumen, Kopfhörer und ein biss-
chen Zeit. Von Montag, 25. März, bis Freitag, 29. März, 
zwischen 8.00 und 18.00 Uhr kann der Jugendkreuzweg 
mit seinen Stationen im Vorraum der Kirche St. Severin in 
Frechen besucht werden. Das Vorbereitungsteam des Ju-
gendkreuzweges freut sich über euer Kommen. 
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Gründonnerstag / Karfreitag 

Bleibet hier und wachet mit mir 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder einen litur-
gischen Abend miteinander verbringen. 
Dazu laden wir herzlich ein, um der Aufforderung 
Jesu nachzukommen und in seinem Sinne einige 
Stunden miteinander zu teilen. Der geplante Abend 
findet statt an Gründonnerstag, 28. März, 

beginnend mit der Abendmahlfeier um 19.00 Uhr, 
danach Treffpunkt vor der Kirche in Habbelrath. 
Wir werden, bei geeignetem Wetter zum Teil drau-
ßen, biblische Akzente setzen und Impulse überden-
ken und so mit der Passion Christi in Berührung kom-
men. Im Anschluss nehmen wir ein Agapemahl im 
Pfarrheim ein. Den Abend beenden wir mit dem Ge-
bet der Kirche, der Komplet, gegen 22.30 Uhr. 
Um das Mahl kalkulieren zu können, bitten wir um 
Anmeldung bis spätestens 22. März bei M. Nothhel-
fer, Tel. 31677. Wir freuen uns auf Sie! 

„Sofaandacht“ mit Gründonnerstagabend 
In der österlichen Fastenzeit für Jugendliche und 

junge Erwachsene 

Eingeladen sind alle Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen ab 13 Jahren, um am Donnerstag, 15. 

Februar, um 19.00 Uhr in der Kirche St. Severin in ge-
mütlicher Atmosphäre gemeinsam eine Fastenan-
dacht zu feiern. Im Anschluss gibt es noch die Mög-
lichkeit auf ein Getränk zu bleiben und zu quatschen.  
Die weiteren Termine der Sofaandachten in der  
österlichen Fastenzeit: 
29. Februar um 19.00 Uhr in St. Severin 
14. März um 19.00 Uhr in St. Severin 
28. März um 22.15 Uhr in St. Maria Königin mit  
anschl. Gründonnerstagabend 
Das Team der Vorbereitung freut sich auf euer kom-
men.                 Kai Schockemöhle, Pastoralreferent 

Kreuzwege an Karfreitag 
Neben den Familienkreuzwegen am Karfreitag, 29. 

März, um 11.00 Uhr in St. Maria Königin, Heilig Geist, 
St. Antonius und in der Hildeboldkirche gibt es in die-
sem Jahr auch wieder einen Kreuzweg für Erwach-
sene um 11.00 Uhr in St Audomar.  
 
 
 
 
 
 
 

Besondere Kollekten  

gehören auch zur Fastenzeit 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist die Misereor-Fastenaktion?  
Fasten heißt Fragen: Woraus lebe ich? Wofür setzen 
wir uns ein? Was können wir teilen? In der Fastenak-
tion finden wir Antworten und handeln gemeinsam. 
Gegen globale Ungerechtigkeit und die Zerstörung 
der Schöpfung. Mit Aktionen, Spenden und unserer 
politischen Stimme. In sich gehen. Außer sich sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Leitwort: Interessiert mich die Bohne  
Die Bohne ist als eines der wichtigsten Nahrungsmit-
tel Kolumbiens bekannt. Die Herkunft des Sprichwor-
tes „nicht die Bohne“ rührt daher, dass eine einzelne 
Bohne nicht von Belang ist. Schließlich braucht es 
eine Vielzahl von Bohnen, um ein Gericht zu kochen. 
Misereor hingegen geht es um die einzelne Bohne, je-
den einzelnen Menschen. Gemeinsam mit den Pro-
jektpartner*innen will Misereor die lokale Bevölke-
rung Kolumbiens stärken und Ernährungssouveräni-
tät ermöglichen. Der Projektpartner Landpastoral der 
Diözese Pasto setzt sich durch Stärkung der Gemein-
schaft und alternative Anbaumethoden für die Ver-
besserung der Lebensbedingungen kleinbäuerlicher 
Familien ein. Eine gute Ernährung für alle braucht 
Vielfalt vom Acker bis auf den Teller und eine gerech-
tere Verteilung. Deshalb geht es bei der Fastenaktion 
darum, das Bewusstsein für den Wert der landwirt-
schaftlich erzeugten Lebensmittel und eine gesunde 
Ernährung zu schärfen. Dazu gehört auch die Agrar-
Produktion und den eigenen Konsum in Deutschland 
zu hinterfragen. Denn das Ziel ist, diese Welt zu einem 
lebenswerten Ort für Alle zu machen. 
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 
Die Misereor-Kollekte ist in allen Kirchen am Wochen-
ende 16./17. März. 
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Karwoche und Osterfeiertage 

 

 

 

Ostern kompakt: Die Feier der drei österlichen Tage 
Das österliche Triduum (Gründonnerstag, Karfreitag, Osternacht) ist der Höhepunkt des Kirchenjahres: Wir feiern die 
Mitte unseres Glaubens: Tod und Auferstehung Jesu. Diese drei Gottesdienste bilden eine Einheit.  
Wir feiern sie verteilt auf die Pfarreiengemeinschaft: zweimal im Bereich der Innenstadt einschließlich Buschbell/Hücheln 
und Bachem (in St. Audomar und St. Severin) sowie in den Außenbezirken Königsdorf (Hildebold) und Habbel-
rath/Grefrath (St. Antonius). Damit diese Einheit erfahrbar wird, feiert ein Priester unserer Pfarreiengemeinschaft diese 
drei Tage in einer Kirche.  
Herzliche Einladung an alle Gemeinden gemeinsam diese Gottesdienste zu feiern!  

Palmsamstag / -Sonntag 
Samstag, 23.03.2024 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe mit Palmweihe 
18.30 Uhr Heilig Geist Hl. Messe mit Palmweihe 
18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe mit Palmweihe 

Sonntag, 24.03.2024  

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe mit Palmweihe 
9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe mit Palmweihe 
9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe mit Palmweihe 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Magdalenen- 

kapelle 
Palmweihe, anschlie-
ßend Palmprozession zur 
Hildeboldkirche 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Familienmesse, mit 
Kleinkindergottesdienst 

11.00 Uhr St. Audomar Palmweihe im Kindergar-
ten – Prozession zur Kir-
che, Hl. Messe zu Palm-
sonntag 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe mit Palmweihe 

Gründonnerstag 
Donnerstag, 28.03.2024  

9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 
17.00 Uhr St. Elisabeth-

Heim 
Hl. Messe 

19.00 Uhr St. Antonius Abendmahlsliturgie 
20.00 Uhr Hildeboldkirche Abendmahlsliturgie 
20.00 Uhr St. Severin Abendmahlsliturgie 
20.00 Uhr St. Audomar Abendmahlsliturgie 

Karfreitag 
Freitag, 29.03.2024  

11.00 Uhr St. Maria Königin Familienkreuzweg 
11.00 Uhr St. Audomar Erwachsenenkreuzweg 
11.00 Uhr Heilig Geist Familienkreuzweg 
11.00 Uhr St. Antonius Familienkreuzweg 
11.00 Uhr Hildeboldkirche Familienkreuzweg 
15.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr St. Audomar Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr Hildeboldkirche Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr St. Antonius Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr St. Severin Karfreitagsliturgie 

Karsamstag 
Samstag, 30.03.2024 Karsamstag 

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Andacht zu den 7 
Schmerzen Mariens 

21.30 Uhr St. Audomar Osternachtsliturgie 
21.30 Uhr St. Severin Osternachtsliturgie 
21.30 Uhr Hildeboldkirche Osternachtsliturgie 

  Ostersonntag 
Sonntag, 31.03.2024  

6.00 Uhr St. Antonius Auferstehungsmesse  
9.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe zum Hochfest 
9.30 Uhr Heilig Geist Hl. Messe zum Hochfest 
9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe zum Hochfest 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe zum Hochfest 
11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe zum Hochfest 
11.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe zum Hochfest 
18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe zum Hochfest 
21.00 Uhr St. Sebastianus Ökum. Osterfeuer 

Ostermontag 
Montag, 01.04.2024  

8.30 Uhr  St. Ulrich Hl. Messe 
9.30 Uhr  St. Antonius Hl. Messe 
9.30 Uhr  St. Maria Königin Hl. Messe 

11.00 Uhr  St. Audomar Hl. Messe 
11.00 Uhr  Hildeboldkirche Hl. Messe 
11.00 Uhr  Heilig Geist Gottesgeschichten, Hl. 

Messe für Familien mit 
kleinen Kindern  

18.30 Uhr  St. Severin Hl. Messe 
 
 
 
 
 
 
 

 



DOPPELAUSGABE | 10. bis 25. Februar 2024 

Sonntag, 11. Februar  Sonntag, 18. Februar 

1. Lesung:  Lev 13, 1-2.43ac.44ab.45-46 Gen 9, 8 -15 
2. Lesung:  1 Kor 10, 31 - 11, 1  1 Petr 3, 18-22 
Evangelium:  Mk 1, 40-45   Mk 1, 12-15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARR- 
NACHRICHTEN 
Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Reflexion Visitation und „Zugabe“ 

Die Visitation vom 9. Januar bis zum 4. Februar von Weihbischof Rolf Stein-

häuser ist beendet. Es gibt allerdings noch eine „Zugabe“ am 18. Februar, 

dem 1. Fastensonntag. Da wird der ausgefallene Termin in St. Audomar 

um 11.00 Uhr mit der Familienmesse (und anschl. Begegnung) nachgeholt. 

Weihbischof Steinhäuser hat dem Seelsorgeteam eine Rückmeldung zu 

seinen rund 60 Gesprächen mit zahlreichen Gruppen und Einzelpersonen 

gegeben. Dabei hat der Weihbischof seine Eindrücke offen und wertschät-

zend benannt und allen Haupt- und Ehrenamtlichen gedankt. Gleichzeitig 

hat er auch Erfahrungen angesprochen, wo es sinnvoll ist, über die Praxis 

nachzudenken, wie es Veränderungen oder auch Verbesserungen geben 

kann.  

Die vorgesehene Rückmeldung an alle Interessierten der Pfarreiengemein-

schaft hat nicht stattgefunden, weil erfreulicherweise zahlreiche Familien 

in den Pfarrsaal von St. Maria Königin gekommen sind. Über 30 Kindern ha-

ben das Spiel- und Malangebot gerne angenommen und einige Eltern ha-

ben im Gespräch mit Weihbischof Steinhäuser ihre Mitarbeit in der Ge-

meinde angeboten. Das „zarte Pflänzchen“ Ortsauschuss/Familienchor  

St. Maria Königin, das ein paar Familien „gepflanzt“ haben, wächst…  

Die Visitation trägt konkrete Früchte… (auch an anderen Stellen!)  

Zusammenfassend kann ich persönlich, aber auch im Namen zahlreicher 

Rückmeldungen, festhalten, dass Weihbischof Steinhäuser durch seine Art 

an den Menschen interessiert, wohlwollend zuzuhören und sinnhaft nach-

zufragen, ein sympathisches Bild von Bistumsverantwortlichen gegeben 

hat.                      Pfr. Christof Dürig 

 

 

 

 

 

Kollekte 
10./11., 17./18. und 24./25. Februar:  
für die Gemeinden 
(in St. Ulrich am 25. Februar:  

Kollekte für die Tafel in Frechen) 

Wirtschaftsplan 2024 
Ein Faltblatt mit Informationen zum 
Wirtschaftsplan 2024 und der  
Finanzplanung für das Erzbistum 
Köln liegt an den Eingängen unserer 
Kirchen zum Mitnehmen aus. Darin 
wird über die Herkunft der Einnah-
men, deren Verwendung und die  
finanziellen Schwerpunkte für das 
laufende Jahr informiert. 

kfd-Vorstandsrunde  
Am Dienstag, 20. Februar, findet 
um 16.00 Uhr die kfd-Vorstands-
runde der Pfarreiengemeinschaft 
Frechen im Hildeboldzentrum, Fre-
chen-Königsdorf (Zufahrt über Fried-
rich-Ebert-Str.), statt. An diesem 
Nachmittag geht es schwerpunkt-
mäßig um die Terminabsprachen für 
das Jahr 2024 und Anfragen aus den 
Pfarr-kfd‘s. Anmeldungen sind erbe-
ten bis zum 16. Februar bei Anni 
Müller, Tel. 59606, oder Mail:  
annamolinero@web.de. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen.  

Das kfd-Vorstandsteam Gerda-Marie 

Becker, Annette Köllen, Anni Müller 

 

 

 

Wir suchen zum 01.06.2024 eine/n 

Pfarramtssekretär/in (m/w/d) in Vollzeit 
Weitere Informationen finden Sie auf www.kirche-in-frechen.de. 
Bewerbungen bitte bis 16.02.2024 an: stefan.jans@erzbistum-koeln.de 
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Katholische Kirche 

in Frechen 

 

PFARRNACHRICHTEN | 10. bis 25. Februar 2024                                                         TERMINE 

Die Anmeldung für das Sommerlager 2024 läuft! 
2024 geht es wieder mit dem Sommerlager nach Dänemark. Die Fahrt findet 
in der 5. und 6. Sommerferienwoche (2. bis 16. August 2024) statt. Mit dem 
Bus geht es für zwei Wochen in ein Selbstversorgerhaus nach Dänemark, ge-
nauer gesagt in die Nähe von Christiansfeld. Die Fahrt kostet 580 Euro für 
Kinder aus Frechen, Geschwisterkinder fahren für 540 Euro mit. Kinder au-
ßerhalb von Frechen zahlen mehr. 
Ein spannendes Programm, neue Freundschaften und jede Menge Spaß er-
warten die 30 Kinder und Jugendlichen im Alter von 9 bis 15 Jahren vor Ort! 
Begleitet wird die Fahrt durch erfahrene Jugendleiter:innen. 
Interesse geweckt? Die Anmeldung finden Sie auf unserer Internetseite 
www.kirche-in-frechen.de. Sie haben noch Fragen? Dann melden Sie sich 
noch heute unverbindlich bei unserer Leitung Nicole Günther-Dennert 
(sommerlager-frechen@outlook.de), schauen auf unsere Internetseite 
www.kirche-in-frechen.de oder auf Instagram (@sola.frechen) vorbei! 
Die Leiter:innen freuen sich jetzt schon auf ein tolles Sommerlager 2024! 

Erstkommunionvorbereitung 
Termine der nächsten Blockveranstaltungen: 
Samstag, 17. Februar 

 Die Gruppe St. Maria Königin trifft sich um 14.00 Uhr im Pfarrheim  
St. Maria Königin. 

 Die Bachemer Kinder treffen sich um 10.00 Uhr im Haus Burggraben.  
Samstag, 24. Februar 

 Die Gruppe A der Königsdorfer Erstkommunionkinder trifft sich um 9.00 
Uhr im Hildeboldzentrum. Die Gruppe B um 13.30 Uhr. 

 Die Kinder aus St. Audomar treffen sich um 10.00 Uhr im Pfarrheim  
St. Audomar. 

 

Aus den Gemeinden 

St. Ulrich 
Am ersten Fastensonntag, 18. Februar, gibt es in St. Ulrich, nach der Messe 
um 8.30 Uhr, wieder Kaffee, Tee und Gebäck und die Gelegenheit zum Ge-
spräch. Herzliche Einladung an alle.                                     Stefan Hennemeyer 

Weltgebetstag Königsdorf 
Zum Weltgebetstag am Freitag, 1. März, haben interessierte Frauen und 
Männer auch in diesem Jahr die Gelegenheit donnerstags, 22. und 29. 

Februar, von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr mit Hubert Vendel im Hildeboldsaal in 
Königsdorf die Lieder des Weltgebetstagsgottesdienstes zu proben.  

        Gerda-Marie Becker 
 
 
 

Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Mittwoch, 14. Februar 

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 
20.00 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

KGV Personalausschusssitzung 
Donnerstag, 15. Februar 

19.30 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

KGV Sitzung 
Freitag, 16. Februar 

16.00 Uhr, Pfarrheim St. Maria Königin 

Nachholtermin der Beichtgelegenheit 
für Erstkommunionkinder  
Mittwoch, 21. Februar 

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 
 

Aus den Gemeinden 

Dienstag, 13. Februar 

9.45 Uhr, Hildeboldsaal 

kfd-Frühstück 

Mittwoch, 14. Februar 

16.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

DRK Blutspende 
Donnerstag, 15. Februar 

9.45 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

kfd-Frühstück 
15.00 Uhr, Pfarrheim St. Antonius 

Antoniusstube 
Freitag, 16. Februar 

19.00 Uhr, Hildeboldzentrum, Bücherei 

Literaturkreis 
Sonntag, 18. Februar 

15.00 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

Sonntagstreff 
Montag, 19. Februar 

16.30 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd-Basteln für den Adventsbasar 
Dienstag, 20. Februar 

15.00 Uhr, Haus Burggraben 

Frauen-Themen-Café 
Mittwoch, 21. Februar 

15.00 Uhr, Haus Burggraben 

Bastelangebot der kfd  
Donnerstag, 22. Februar 

15.00 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

Seniorentreff 
20.00 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

Infoabend für Interessierte der Indien-
reise im Oktober 2024 
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Samstag, 10.02.2024  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 

15.15 Uhr Hildeboldkirche Taufe  

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Sebastianus Hl. Messe der italienischen Gemeinde 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 11.02.2024 

 

 6. Sonntag im Jahreskreis 

 Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46,1 Kor 10,31-11,1, Ev: Mk 1,40-45 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe, mit Kostüm 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mit Kostüm 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Familienmesse, mit Kostüm 

Dienstag, 13.02.2024  

9.00 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Wortgottesdienst, gestaltet von der kfd 

11.00 Uhr St. Ulrich Exequien in der Friedhofskirche in Stommeln 

anschl. St. Ulrich Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Stommeln 

15.00 Uhr St. Antonius Antoniusdienstag, Hl. Messe und Andacht 

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

Mittwoch, 14.02.2024 

 

 Aschermittwoch 

 Joel 2,12-18,2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18 

8.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Schulmesse, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

8.00 Uhr St. Ulrich Schulgottesdienst der Edith-Stein-Schule, für alle Klassen, mit Austeilung des Aschen-

kreuzes  

8.00 Uhr St. Maria Königin Schulgottesdienst der Ringschule, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

8.30 Uhr St. Severin Schulgottesdienst der Burg- und Lindenschule, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

9.00 Uhr Heilig Geist Hl. Messe, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

9.15 Uhr St. Audomar Wort-Gottes-Feier zu Aschermittwoch, in der Kita St. Audomar 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

11.00 Uhr St. Antonius Wort-Gottes-Feier zu Aschermittwoch, mit der Kita 

11.15 Uhr St. Audomar Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof an St. Audomar 

12.00 Uhr Hildeboldkirche Schulgottesdienst der Johannesschule, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

14.00 Uhr St. Audomar Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof an St. Audomar 

19.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

19.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

19.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

19.00 Uhr St. Severin Hl. Messe, mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Donnerstag, 15.02.2024  

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe, mit anschließendem kfd Frühstück 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

12.00 Uhr Hildeboldkirche Exequien  

13.30 Uhr Hildeboldkirche Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Weiden am Grab 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.30 Uhr St. Antonius Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mit Meditation 

19.00 Uhr St. Severin Sofaandacht zur Fastenzeit 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE | 10. bis 25. Februar 2024 
Katholische Kirche 

in Frechen 
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Freitag, 16.02.2024  

9.30 Uhr St. Audomar Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof an St. Audomar am Grab 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe der indischen Gemeinde 

17.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Kreuzwegandacht 

17.30 Uhr St. Mauritius Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.00 Uhr St. Audomar Kreuzwegandacht 

19.00 Uhr St. Severin Bibelgespräch in der Fastenzeit 

20.15 Uhr St. Maria Königin Taizé-Gebet 

Samstag, 17.02.2024  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mit Andacht zu den 7 Schmerzen Mariens 

11.30 Uhr St. Mauritius Taufe  

15.15 Uhr St. Audomar Taufe  

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Kaplan Pazheveettil) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mitgestaltet von der Schola 

Sonntag, 18.02.2024 

 

 1. Fastensonntag 

 Gen 9,8-15,1 Petr 3,18-22, Ev: Mk 1,12-15 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Maria Königin Familienmesse 

9.30 Uhr St. Antonius Familienmesse, mit Taufe  

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Familienmesse mit dem Weihbischof, mit anschließender Begegnung 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 

14.30 Uhr Hildeboldkirche Kleinkindergottesdienst zur Tauferinnerung, mit anschließendem Beisammensein 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

Dienstag, 20.02.2024  

9.15 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Antonius Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Habbelrath 

15.00 Uhr St. Antonius Antoniusdienstag, Hl. Messe und Andacht 

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

Mittwoch, 21.02.2024  

6.30 Uhr St. Antonius Frühschicht 

8.10 Uhr St. Mauritius Schulgottesdienst der Mauritiusschule 

9.00 Uhr Heilig Geist Hl. Messe 

16.00 Uhr Curanum-Senio-

renstift (Elisa) 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

17.30 Uhr St. Ulrich Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

Donnerstag, 22.02.2024  Kathedra Petri 

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.30 Uhr St. Antonius Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mit Meditation 

19.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Spätschicht 

Freitag, 23.02.2024  

9.00 Uhr Hildeboldkirche Exequien  

10.00 Uhr Hildeboldkirche Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Kleinkönigsdorf am Grab 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 



V 

 

17.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Kreuzwegandacht 

17.30 Uhr St. Mauritius Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe, gestaltet von der Matthias-Bruderschaft 

18.00 Uhr St. Audomar Kreuzwegandacht 

19.00 Uhr St. Severin Bibelgespräch in der Fastenzeit 

Samstag, 24.02.2024  Hl. Matthias Apostel, Fest 

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mit Andacht zu den 7 Schmerzen Mariens 

15.15 Uhr St. Mariä Himmelf. Taufe  

15.15 Uhr Heilig Geist Taufe  

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Kaplan Pazheveettil) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Sebastianus Hl. Messe der italienischen Gemeinde 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mitgestaltet vom Flötenkreis 

Sonntag, 25.02.2024 

 

 2. Fastensonntag 

 Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18,Röm 8,31b-34, Ev: Mk 9,2-10 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe                                                                                           (Kollekte für die Tafel in Frechen) 

9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mitgestaltet vom Flötenkreis 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Familienmesse 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mit Taufe  

11.00 Uhr Heilig Geist Gottesgeschichten, Hl. Messe für Familien mit kleinen Kindern 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen 

„Ehe wir uns trauen“ 
Ehevorbereitungsseminare mit dem Bildungswerk 

Pfr. Thull und Kirsten Raaf führen 2 Seminar durch, die auch vom Bildungswerk veröffentlicht werden und offen für alle 
sind. 
 Samstag, 17. Februar, 10.00 bis 16.00 Uhr: Pfarrzentrum St. Germanus, Bonnerstr. 11, 50389 Wesseling 
 Samstag, 24. Februar,10.00 bis 16.00 Uhr: Begegnungszentrum MargaretaS, Heinrich-Fetten-Platz 2, 50321 Brühl 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Vera Jansen, Bildungswerk,  
Tel. 02271-479027 oder 01520-2040979 
 

 

 

 

 

– Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten erscheint am 24./25. Februar – 
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Mit Kinofilm über Tabu-Thema Sucht informieren  
„Wenn man über Sucht spricht, geht es meistens um die Abhängigen selbst“, sagt Franziska 
Graw-Czurda von der Caritas-Erziehungs- und Familienberatung in Erftstadt. „Oft vergessen 
wird dabei das direkte Umfeld. Rund 2,6 Millionen Kinder leiden in Deutschland unter den 
Suchtproblemen eines Elternteils“, betont die Diplom-Heilpädagogin. Zur COA (Children Of Al-
coholics)-Aktionswoche für Kinder aus suchtbelasteten Familien vom 18. bis zum 24. Februar 
2024 will das Caritas Kompetenz Netzwerk Gesundheit und Familie auf besondere Weise auf 
das Thema aufmerksam machen – überdimensional und aus jeder Menge Musikboxen. Mit zwei 
Filmvorführungen und anschließenden Gesprächsangeboten wollen die Caritas Erziehungs- 
und Familienberatung in Kerpen und Erftstadt sowie die Psychosoziale Beratung | Fachambu-
lanz Sucht in Kerpen für das Thema sensibilisieren.  
Gezeigt wird der Film „Das Lächeln der Tiefseefische“ am Sonntag, 18. Februar, 15.00 Uhr, (Capitol Theater Kerpen, Ein-
tritt frei) und am Montag, 19. Februar, 20.00 Uhr, (VHS Kino Erftstadt, Eintritt: sechs Euro). Der Film ist ab zwölf Jahren 
freigegeben und lässt die Zuschauer auf eindringliche Weise mit Malte, dem Protagonisten des Films, mitfühlen, der ver-
sucht mit seinem Leben und seinem suchterkrankten Vater zurechtzukommen. Im Anschluss an die Vorführung gibt es 
die Möglichkeit für ungezwungene Gespräche mit den Mitarbeitenden der Beratungsstellen.  
„Die Sucht lebt vom Schweigen“, betont Annick Höveler von der Fachambulanz Sucht, die die beiden Veranstaltungen 
gemeinsam mit Franziska Graw-Czurda organisiert hat. „Mit den Aktionen wollen wir dieses Schweigen brechen und hel-
fen, dazu eine Sprache zu finden“, so Höveler weiter. Denn die Sucht eines Elternteils bedeutet für die Kinder einen ho-
hen Leidensdruck. Schamgefühle über die Situation zu Hause, permanente Unsicherheit wegen des unberechenbaren 
Verhaltens des Elternteils, das Aufrechterhalten einer glücklichen Fassade vor Freunden und Angehörigen: „Kinder über-
nehmen dann früh viel zu viel Verantwortung und werden damit überfordert“, erläutert Annick Höveler. „Uns ist wichtig 
allen Besucherinnen und Besuchern zu zeigen, damit ist man nicht allein“, ergänzt Franziska Graw-Czurda.  
+++++++++++  
Der Caritasverband Rhein-Erft-Kreis e. V. ist Träger von rund 70 Diensten und Einrichtungen rund um ambulante und stationäre 

Pflege, Familien-, Kinder- und Jugendhilfe sowie Beratungsdienste. Neun Seniorenzentren betreibt der Verband im Kreisgebiet. 

Mit über 1.600 Mitarbeitenden gehört er zu den größten Arbeitgebern im Rhein-Erft-Kreis. Hinzu kommen rund 1.000 Ehren-

amtler. Damit ist der Caritasverband zugleich der größte Wohlfahrtsverband im Rhein-Erft-Kreis.  www.caritas-rhein-erft.de 
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